
Sabine

Niedersachsengerechter.

Tippelt
Vita
Ich bin 1961 in Grünenplan geboren und lebe
und arbeite im Landkreis Holzminden. Von
Beruf bin ich zahnmedizinische Verwaltungs-
angestellte. Mit 23 Jahren bin ich der SPD bei-
getreten. Seit über 20 Jahren bin ich im
Gemeinderat Delligsen und seit 2001 im
Kreistag Holzminden politisch tätig. In frühe-
ster Jugend bin ich im Sportverein und im
Musikzug der FFW Mitglied geworden. Ich
weiß wie wichtig es ist, Verantwortung für
die Gemeinschaft zu übernehmen.

Viele persönliche Sorgen und Nöte, Wünsche
und Bedürfnisse der Menschen habe ich ken-
nen gelernt. Dieses ist für mich Ansporn, für
ein soziales, gerechtes Niedersachsen zu
kämpfen. Dabei geht es mir um Menschen
aller Generationen vor Ort.

Kontakt
Sabine Tippelt
SPD Unterbezirk Holzminden
Wilhelm-Raabe-Straße 3
37603 Holzminden
Telefon 05531.5039
Fax 05531.10862
info@sabine-tippelt.de
www.sabine-tippelt.de

Besser für Niedersachsen,
gerechter für die Menschen:

Zu meiner Person
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am 27. Januar 2008 sind Landtagswahlen in
Niedersachsen. Ich kandidiere im Landkreis
Holzminden (Wahlkreis 20).

Für eine gute politische Arbeit ist es mir wich-
tig, so viel wie möglich vor Ort mit Ihnen in
Kontakt zu sein. Ich stehe für bürgernahe Poli-
tik, und das bedeutet für mich, aufgeschlossen
die Wünsche und Bedürfnisse der Menschen
aufzunehmen und verantwortlich umzusetzen.

In meinem bisherigen Leben habe ich in unter-
schiedlichen öffentlichen Tätigkeiten viele Er-
fahrungen sammeln können,sei es im Umgang
mit Menschen unterschiedlicher Generatio-
nen, im sozialen Engagement oder in Verwal-
tung und Politik. Diese Erfahrungen sind für
mich das Fundament für meine politische Ge-
staltung der Zukunft.

Das Land Niedersachsen mit seinen vielfältigen
Regionen hat Stärken, die künftig besser und
gerechter genutzt werden müssen. Es muss
wieder eine aktive Wirtschafts-, Umwelt- und
Arbeitsmarktpolitik geben. Die bestmögliche
Bildung für jedes Kind sichert die Zukunft unse-
res Landes und die nach uns folgenden Genera-
tionen. Dabei setze ich auf einen respektvollen
Dialog zwischen Jung und Alt.

Ich würde mich freuen, mit Ihnen über diese
und andere Themen ins Gespräch zu kommen.
Sprechen Sie mich an!

Ihre 

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,


